
Die Delegierten des Office International du Coin de Terre et des 

Jardins familiaux tagten in Luxemburg 

 

Am 8. und 9. März 2019 tagten die nationalen Delegierten zur jährlichen 

statutarischen Vollversammlung in Luxemburg. 

                  

 
 

Vor der Sitzung hatten Vorsitzender Wilhelm Wohatscheck und 

Generalsekretärin Malou Weirich eine Unterredung mit 

Landwirtschaftsminister Romain Schneider während der sie die neuen 

Strategien des Office vorstellen konnten. 

 

Der Minister versicherte ihnen auch dass er die Veröffentlichung der 

Broschüre „Der Boden lebt“ in mehreren Sprachen moralisch und 

finanziell unterstützen wird. 

 



           

 

Der Vorstand und die nationalen Delegierten bedanken sich herzlich für 

diese Anerkennung und Unterstützung. 

 

Neben den statutarischen Aufgaben wurden die Schlussfolgerungen aus 

der Studientagung in Kortrijk gezogen. Die Eckpunkte für eine größere 

interne und externe Wirksamkeit unserer Arbeiten wurden weiter 

diskutiert.  

 

Die Office Internetseite soll gute Praxisbeispiele zeigen, sowie zu einer 

Plattform um Wissen und Expertise vorzustellen, entwickelt werden. 

Hierzu wurde beschlossen auf Basis einer Kooperation zwischen zwei 

oder mehreren Verbänden eine Expertise in Themenbereichen wie Klima, 

Wasser, öffentlicher Raum usw. zu erreichen. 

          



 
 

Der niederländische Verband stellte sein Wirken, seine Erfolge, Probleme 

und seine innovative Strategie für die Zukunft in einem sehr interessanten 

Vortrag vor. In Zukunft will der Verband, zusätzlich zu den täglichen 

Arbeiten, ganz speziell auf die Gärtneramateure, die nicht Mitglied im 

Verband sind, zugehen.  

           



 
 

Alle Verbände berichteten über ihre Aktivitäten. Dieser Austausch 

brachte interessante Erkenntnisse und gab, je nach Bedarf, Anregungen 

für nationales Handeln. 

 

Die nächsten Bindestriche werden z. B. die Themen: 

Umweltgerechtigkeit, Vielfalt der Kleingärten und Pilotprojekte der 

Verbände beleuchten. 

 

Das Office und die angeschlossenen Verbände werden auch 2019 an der 

Woche ohne Pestizide teilnehmen und ein Memorandum auf der Office 



Homepage, den nationalen Internetseiten, sowie in den nationalen 

Kleingärtnerzeitschriften veröffentlichen. 

 

Die nationalen Delegierten werden sich am kommenden 21. August 

während ihrer Studientagung in Graz (Österreich) zur nächsten 

Vollversammlung treffen. 

 

Die nächste statutarische Vollversammlung findet am 6. und 7. März 

2020 in Luxemburg statt.   

 

 

 



 
 

 


